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" Vi n- Joi e- Sant é" di es e Tri as, di e
i n der Re mersc her Ge n oss e nsc h afts-
Kell erei pr angt, st a m mt n oc h aus
ei ner an dere n Zeit, i n der auc h der
Luxe mburger Wei n b au fl ori ert e.
Mittl er weil e si e ht es e her dr a mati sc h

aus: Massi v e Nac h wuc hss orge n, ei n
mangel ndes Vertr aue n i n di e ber uf-

li c he Zu ku nft sc h affe n k o nkret e n
Handl u ngs be darf - je doc h wi r d das
Pr obl e m n oc h ni c ht s o er nst
ge n o m me n.
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(Fot o: woxx/Re mersc her Kell erei )

MO N ARC HI E

Me hr Tr ansp ar enz bi tt e.
Di e r eze nt en

Di skussi on en u m
Gr é n g e wal d u n d

Fa mi l i enj u wel e n h a b en
di e Di skussi o n u m di e

Ko m mu ni kati onsp ol i ti k
d es Hof es n e u entf ac ht.

Ab er gr u n dsätzl i c h er e
Fr a g en mag

ni e ma n d st el l en.

" Unt ert a ne n pr o d uzi er e n
Ver s c hi e de nes, unt er a n-
der e m Tyr a n ne n. " Das
Br ec ht- Zi t at l i e ße si c h l ei c ht
a nge pas st a uc h a uf di e
Luxe mb ur ger Si t uati o n a n-
we n de n: Ei n mo nar c hi sti s c h
ver a nl agt es Vol k (r e) pr o d u-
zi ert si c h s ei ne Mo nar c hi e.

Was si c h i n de n l et zt e n Wo-
c he n i n de n Luxe mb ur ger
Me di e n a bs pi el t e, i st be-

z ei c h ne n d f ür das Ver häl t ni s
der Luxe mb ur ger Öff e ntl i c h-
kei t z ur Mo nar c hi e. J e der
wei ß, das s der Kai s er nac kt

i st, a ber ma n i st " n ot a mu-
s e d", we n n er s el bst s ei ne
Bl ö ße off e n bart. Ge n üs sl i c h
wer de n di e Fei er kr o p-I nve-

sti gati o ne n ü ber de n Hof
a uf ges oge n, ger ne gr ei f t ma n
z u Ne uer P ost un d P oi nt
de Vue, u m de n j üngst e n
Kl at s c h ü ber das Herr s c her-
ha us z u Ge müt z u f ü hr e n.
Aber we he, der St aat s c hef
un d s ei ne Ent o ur age mi s-
s ac ht e n di e Eti kett e.

Di e Unt ert a ne n, s o di e un-
ver mei dl i c he I l r es- U mf r age,

f ü hl e n si c h vo n i hr e m Herr-
s c her ha us fi na nzi el l ge-
s c hr ö pf t - s ei t 1 5 0 J a hr e n ei n

Da uer br e n ner i n der Bezi e-
h ung z wi s c he n Vol k un d
F ür st. Aber di e Luxe mb ur ge-
rI n ne n wol l e n a uf de n k ost-
s pi el i ge n Luxus, de n ei ne
Mo nar c hi e be de ut et, a uc h

ni c ht ver zi c ht e n - i m Gege n-
t ei l . Si e wol l e n ei n perf ek-
t er es, effi zi e nt er es Mo del l .
Un d si e wol l e n Si tt e un d An-
st a n d. Kei ne Le ut e, di e u nge-
l i e bt e Er bst üc ke ver ka uf e n
- o b wo hl si e es ei ge ntl i c h
s el bst ge na us o t un wür de n.
Oder di e me hr s c hl ec ht al s

r ec ht mi t une hel i c her Nac h-
k o m me ns c haf t kl ar k o m me n

- wi e si e s el bst wo hl a uc h.
E her ki n di s c h wi r kt es da-
bei , das s ger a de s ol c he I n-

t er na di e Öff e ntl i c hkei t i n
Wal l ung bri nge n. Kei n Ha h n

kr ä ht e da nac h, al s si c h
Gr o ßherz og He nri a nl äs sl i c h
der Vol ks bef r ag ung vor ei -
ne m J a hr kl ar z ur e ur o päi -
s c he n Verf as s ung beka n nt e,
un d da mi t ei n de uti g ei ne p o-

l i ti s c he P osi ti o n bez og. Di e
s ei t Adel hei ds Ab da nk u ng
ei nge hal t e ne p ol i ti s c he Ab-
sti ne nz des Herr s c her-
ha us es war da mi t defi ni ti v
d ur c h br oc he n.

Es i st wa hr, di e Luxe mb ur-
gerI n ne n ha be n si c h i hr e
Mo nar c hi e s el bst ge wä hl t.

S ei t de m Ref er e n d u m vo n
1 9 1 9, der ei nzi ge n Gel ege n-
hei t, bei der si e ü ber di e
St aat sf or m Luxe mb ur gs e nt-
s c hei de n k o n nt e n, i st al l er-
di ngs bal d ei n J a hr h un dert
ver ga nge n. Ma n k ö n nt e a n-
ne h me n, nac h de n " Aff är e n"
der l et zt e n Mo nat e wür de n
a uc h pri nzi pi el l er e Fr age n
al s di e nac h de m Ans e he n
L uxe mb ur gs das Vol k be-
s c häf ti ge n. Aber al l e r e de n
n ur vo n Ko m muni kati o n un d
Tr a ns par e nz. Der s ozi al i sti -
s c he Abge or d net e Al ex Bo-
dr y bekl agt di e " dysf o ncti -
o n ne me nt s da ns l a c o m mu-
ni c ati o n et un ma n q ue de
d oi gt é" un d di e Gr üne n wol -

l e n " t o ut es s ort es de s péc u-
l ati o ns o u i nsi n uati o ns par
r a p p ort à l a f o ncti o n de c hef
de l' Et at " ver mei de n. Ei nzi g
di e p ol i ti s c he n J uge n d or ga-
ni s ati o ne n J DL un d J S L wer-

f e n z u mi n dest z ag haf t di e
Fr age nac h Rol l e un d Si n n
der Mo nar c hi e i m Luxe m-
b ur g des 2 1 . J a hr h un dert s
a uf. S c ha de, das s der " J e u di "

i n s ei ner U mf r age ni c ht s ol -
c he f un da me nt al er e n Fr age n
gest el l t hat - o der ver öff e nt-

l i c ht.
Es i st si c herl i c h ei ne Tat-

s ac he, das s das Luxe mb ur-
ger Herr s c her ha us i n S a-
c he n Ko m muni kati o ns p ol i -
ti k Nac h h ol be darf hat: Vo n
der ei ge ne n Ho me page bi s
z u ei ne m d ur c hsi c hti ger e n
Bu dget ka n n es i n di es er
Hi nsi c ht bei a n der e n e ur o-
päi s c he n Adel s hä us er n l er-
ne n. Aber i st da mi t di e S a-
c he vo m Ti s c h? Fer na n d
Fe hl e n s pri c ht vo n ei ner " r e-

l ati o n d' e nc ha nt e me nt" z wi -
s c he n Vol k un d Herr s c her.
Doc h di e Lust a m Tri vi a-

l e n o der das Be d ürf ni s nac h
i nt akt e n Vor bi l der n si n d
s c hl ec ht ver ei n bar mi t p o-

l i ti s c her Mün di gkei t. Er-
wac hs e ne Me ns c he n des

2 1 . J a hr h un dert s müs st e n
d oc h ei ge ntl i c h ei n s ac hl i -
c her es un d kri ti s c her es Ver-
häl t ni s z u m St aat s s yst e m
un d s ei ne n Re pr äs e nt a ntI n-
ne n pfl ege n. Un d be mü ht
s ei n, S äk ul ari si er ung un d
De mokr ati si er ung der Lu-
xe mb ur ger Ges el l s c haf t wei -
t er z u t r ei be n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Re née Wage ner

8 6 9 / 0 6

IS
SN

10
19

−0
28

7

Pr
ei

s
1,

60
€

29
.

Se
pt

em
be

r
20

06

er
sc

he
in

tf
re

it
ag

s

29/9 - 8/1 0/20 0 6
( fi l m/t h e at r e/ c o n c er t/ e ve nt s)

Dr o n k fi r Br osc ht a Been

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Côt é az ur
L e s j e u n e s l i b é r a u x
Cl a u d e L a mb e r t y et
Mi k e P oi r é v e ul e n t

u n e s o ci ét é s a n s t a b o u s,
et s a n s C S V . . .
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Ar b ei t spl ät z e f ür
di e Ad e m

S c hl e c h t e s F u n kti o ni e r e n
d e s Ar b ei t s a mt e s u n d

f al s c h e Pr i or i t ät e n -
s et z u n g d e r R e gi e r u n g:
D e r O mb u d s ma n
s c hl ä gt Al ar m.

d ë s wo c h , S ei t e 3

Pa n o - pl o p!
R é c e m me n t f o n d é e,

l ' a s s o ci ati o n P a n o pl i e s
s' i mp o s e d éj à d a n s l a
s c è n e mu si c al e l u xe m-
b o u r g e oi s e, g r â c e à
s o n e s p r i t d' o u v e r t u r e.
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L es i n di g è n es d e
l ' e mpi r e

Si x d é c e n ni e s a p r è s
l a S e c o n d e G u e r r e mo n -
di al e, R a c hi d B o u c h ar e b
r é h a bi l i t e l e s s ol d at s
af r i c ai n s q u e l a F r a n c e
a v ai t o u bl i é s.
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